
Internationale Konferenz aus Anlass des 20. Gründungsjubiläums des Lehrstuhls Germanistik 
 

Uferdasein. Quellen und Strömungen germanistischer Forschung 
 

03.-04.12.2010, Philosophische Fakultät der Jan-Evangelista-Purkyně-Universität in Ústí nad Labem 
Ústí nad Labem-Klíše, České mládeže 8, Raum 502 

Organisation: Dr. Hana Bergerová, Dr. Jan Kvapil, Mgr. Tereza Pavlíčková 
 
Freitag, 03.12.2010 
 
8:30-9:00 Anmeldung der TeilnehmerInnen 
9:00 Eröffnung der Konferenz 
9:30-10:15 Plenarvortrag 1 

Georg Schuppener (Leipzig/Plzeň) 
Demografischer Wandel – Was wird aus der Auslandsgermanistik?  

10:15-11:00 Plenarvortrag 2 
Ingeborg Fiala-Fürst (Olomouc) 
Wozu noch (germanistische) Bildung? 

11:00-11:30 Kaffeepause 
 Sektion A (Raum 411) 

Moderation: Georg Schuppener 
Sektion B (Raum 502 ) 

Moderation: Ingeborg Fiala-Fürst 
11:30-12:00 
 
 

Anna Gondek, Joanna Szczęk (Wrocław) 
Das Germanistische Institut der Universität Wroclaw gestern 
und heute 
 

Jan Kvapil (Ústí nad Labem) 
Hymnodia catholica – die böhmische Peripherie des deutschen 
geistlichen Gesangs? 

12:00-12:30 Tereza Pavlíčková (Ústí nad Labem) 
Was nützen hundertjährige Zeitungen der (Auslands)Germanistik 
oder Zur Relevanz der Erforschung von Presse im 21. Jh. 

Gabriela Brudzyńska-Němec (Ústí nad Labem) 
Kunstgespräch um 1800 

12:30-13:00   Jana Hrdličková (Ústí nad Labem) 
„Unsere Frau Božena Němcová“ als Heldin eines deutschen 
Films 

13:00-13:30 Zeit für weitere Diskussionen in den Sektionen  



13:30-15:15 Mittagspause 
 Sektion A (Raum 411) 

Moderation: Marie Maroušková 
Sektion B (Raum 502 ) 

Moderation: Renata Cornejo 
15:15-15:45 Jana Folprechtová (Ústí nad Labem) 

Erwartungen und Vorstellungen der angehenden Deutschlehre-
rInnen am Anfang und im Verlauf ihrer linguodidaktischen 
Ausbildung 

Alice Stašková (Berlin) 
Literatur und Wissen – und/oder Philologie 

15:45-16:15 Marek Schmidt (Ústí nad Labem) 
Zur Frage der Vermittlung von interlexikalischen Bedeutungsbe-
ziehungen bei DaF-Studierenden 

Susanne Hochreiter (Wien) 
Noch mehr Unbehagen? Zu Entwicklung und Perspektiven 
von Gender-Forschung und Queer Studies in der germanisti-
schen Literaturwissenschaft 

16:15-16:45 Hana Bergerová (Ústí nad Labem) 
Lernerlexikographie und Fremdsprachenerwerb. Desiderata und 
Perspektiven am Beispiel phraseologischer Lernwörterbücher 

Karin Wozonig (Hamburg) 
Auf der Fährte der Natur. Der literaturwissenschaftliche Blick 
auf die Evolutionsbiologie 

16:45-17:45 Büffet 
18:30-20:00 Autorenlesung 

Liane Dirks und Inka Bach: Häusliche Gewalt in Ost und West  
Wissenschaftliche Bibliothek, Churchillova ul. 3 

 
 

 
 
 
 



 
Samstag, 04.12.2010 
 
9:00-9:45 Plenarvortrag 1 

Hartmut Riemenschneider (Dortmund) 
Von der Kunstsynopse zum cultural turn  

9:45-10:30 Plenarvortrag 2 
Marie Maroušková (Ústí nad Labem) 
Uferdasein der Ausspracheschulung an der Elbe. Viel erreicht – viel zu tun 

10:30-11:00 Kaffeepause 
 Sektion A Sektion B (Raum 502) 

Moderation: Susanne Hochreiter 
11:00-11:30  

 
Filip Charvát (Ústí nad Labem) 
Warum Gadamer? – Überlegungen zur Spezifik und Aktualität der Gadamerschen 
Hermeneutik aus literaturwissenschaftlicher Perspektive  

11:30-12:00  
 

Ekkehard Haring (Nitra) 
„Für eine kleine Literatur-Geschichte“. Ein Forschungsprojekt aus Nordtschechien 

12:00-12:30  
 

Mirek Němec (Ústí nad Labem) 
Von „Austria Polyglotta“ zu Europa Polyglotta? 

12:30-13:00 Abschluss der Tagung 
 


